REISEINFORMATION

BUDAPEST UND DONAUKNIE - BUSREISE UNGARN / MITTELUNGARN

Budapest, eine der schonsten Stadte der Donau, ist gepragt von verschiedenen Epochen. Romer,
Magyaren, Tiirken und schlieBlich das Habsburgerreich, haben die Stadt gepragt. Lernen Sie die
Stadt und das wunderschone Donauknie kennen.

REISEPROGRAMM:

1. Tag: Anreise Uber Wien nach Budapest.

2. Tag: Nach dem Frihstick beginnen Sie lhre Stadtrundfahrt mit der 6rtlichen Reiseleitung. Wahrend der
Stadtrundfahrt werden Sie beide Seiten der ungarischen Hauptstadt kennenlernen. Sie sehen unter anderem den
Stadtteil Pest mit dem Stadtwaldchen, dem Heldenplatz und der Andrassy StraRe, mit den Botschaften,
Stadtpalasten und der Staatsoper. Auf der Budaer Seite unternehmen wir einen Rundgang im Burgviertel und
sehen unter anderem die Matthias-Kirche und die Fischerbastei. Blicken Sie hinunter zum Parlament, welches wir
spater besichtigen werden. AuBerdem lernen Sie die Stadt bei einer Schifffahrt auf der Donau kennen.

3. Tag: Heute unternehmen Sie einen Ausflug ins Donauknie. Sie besichtigen die Stadt Eszetrgom, einst die
Hauptstadt des Landes und bis zum heutigen Tag die Zentrale der Katholischen Kirche in Ungarn. Die Kathedrale
ist nicht nur die gréBte in Ungarn, sondern die Kuppel zahlt zu den gréBten Europas. Danach fahren Sie nach
Visegrad. Die Hochburg wurde nach der mongolischen Besatzung in der Mitte des 13. Jahrhunderts gebaut. Von
der Bergspitze aus sieht man ein wunderschdénes Panorama auf die im Tal flieBende Donau. Am Ender der Tour
besichtigen wir die malerische Klnstlerstadt, Szentendre. Wahrend eines gefuhrten Spazierganges kann man den
schonen Hauptplatz, die Galerien und die verschiedenen Kirchen kennenlernen.

4. Tag: Nach dem Fruhstlck treten Sie die Heimreise an.

INKLUDIERTE LEISTUNGEN

Fahrt im komfortablen bus dich weg! Fernreisebus

- 3 x Ubernachtung inkl. Friihstiick im ****Hotel Impulso Fashion Budapest
1 x Stadtrundfahrt/-gang Budapest

1 x Eintritt und Audioguides Parlament

1 x Schifffahrt auf der Donau

1 x Ganztagesausflug Donauknie mit Reiseleitung

1 x Innenbesichtigung Kathedrale Esztergom



NICHT INKLUDIERTE LEISTUNGEN

Kurtaxe
Evtl. weitere Eintritte

HIGHLIGHTS

- Erlebnis & Kulturreise
- 100% Durchfihrungsgarantie

STADTE

Budapest

Die Hauptstadt Ungarns begeistert mit einem besonderen Flair und einer einzigartigen Lage an der Donau. Uber
eine Lange von 28 km durchflie8t sie die Stadt und teilt sie in zwei Teile: Buda im Westen und Pest im Osten,
welche durch acht Brlicken miteinander verbunden sind. Bei der Erkundigung der Stadt sollte man auch mit der
zweitaltesten Metro der Welt fahren. lhren schonsten Teil hat die UNESCO zum Weltkulturerbe erklart, ebenso wie
die prachtvollen Bauwerke am Donauufer und auf dem Burgberg. Die , Perle an der Donau” ist ein Muss fUr
Stadtereisende!

GESCHICHTE:

Seit Uber 2000 Jahren ist das Gebiet um Budapest bewohnt. Nach den Kelten grindeten die ROmer hier im 1. Jh. n.
Chr. die Provinzhauptstadt von Unter-Pannonien ,Aquincum®. Im Jahre 896 nahmen die Ungarn (Magyaren) von
dem Land Besitz und Obuda (Altbuda) wurde zur kéniglichen Stadt erklart. Nach dem Mongoleneinfall 1241/42 liel
Kénig Bela IV. den Hlgel am rechten Donauufer befestigen und 1247 die erste kdnigliche Burg auf dem
Schlossberg errichten. Unter ihrem Schutz entwickelte sich das neue Buda zur zeitweiligen Koénigsresidenz,
wahrend das gegenuberliegende Pest zum Handelsplatz wurde. Unter Sigismund von Luxemburg (1387 - 1437)
erhielt Buda endgultig den Status einer Landeshauptstadt.

Eine erste BlUtezeit erlebte die Stadt um die Burg Buda wahrend der Herrschaft von Kénig Matthias Corvinus
(1458-90), der die Entwicklung zur Burgerstadt und Geist und Kinste der Renaissance forderte. Wahrend der
TlUrkenherrschaft 1541-1686 sank die Stadt zur Bedeutungslosigkeit herab und im Laufe der Zeit verwitterten fast
alle bedeutenden Bauwerke. Unter der Kaiserin Maria Theresia (1740-80) wurde ein neuer Kdnigspalast errichtet
und die 1635 in Tyrnau gegrundete Universitat 1777 nach Buda und 1784 nach Pest verlegt. Die wirtschaftlichen
und sozialen Reformen des ungarischen Grafen Istvan Szechenyi (1791-1860) bewirkten einen Aufschwung der
drei Stadte Buda, Pest und Obuda, die jedoch erst 1873 zur heutigen Hauptstadt Ungarns vereinigt wurden.
Bereits 1896 - anlasslich der 1000-Jahr-Feier der Landnahme - wurde in Budapest die erste U-Bahn Europas
eroffnet. Auch nach Beseitigung der schweren Kriegsschaden konnte ein GroRteil der historischen Bauten durch
sorgsame Restaurierung bewahrt werden. Budapest ist heute die wichtigste Industrie- und Messestadt sowie
kulturelles Zentrum des Landes und grofSter Verkehrsknotenpunkt mit einem bedeutenden Hafen fur die
internationale Donauschifffahrt.

SEHENSWURDIGKEITEN:

ST. STEPHAN-BASILIKA: Der 1851 begonnene Kirchenbau verzégerte sich bis zum Jahre 1905, nachdem 1868
die Kuppel eingestlrzt war. An der Innenausstattung der groBten Kirche von Budapest wirkten die bekanntesten
Klnstler damaliger Zeit mit.

PARLAMENT: Die 96 m hohe Kuppel des 1885-1905 im neugotischen Stil errichteten Parlaments ist das
Budapester Wahrzeichen am linken Donauufer. Im Inneren des 268 m langen und bis zu 118 m breiten
Parlamentsgebaudes fuhrt ein prachtvolles Treppenhaus zum Kuppelsaal. Die Statuen an den Pfeilern stellen
ungarische Kénige und Fursten aus Siebenburgen dar.

HELDENPLATZ: Aus Anlass der 1000-Jahr-Feier der Landnahme wurde 1896 die Anlage mit der 36 m hohen Saule
errichtet. In den Kolonnaden findet man Statuen ungarischer Freiheitskampfer und Kénige sowie Siebenburger
Flrsten.



MATTHIASKIRCHE: Der 1255-69 errichtete Bau mit dem Marientor (14. Jh.) an der reich gegliederten Sudfassade
wurde im 15. Jh. im gotischen Stil verandert und diente als Kronungskirche der ungarischen Kénige. Die Turken
benutzten die Kirche von 1541-1686 als Hauptmoschee. Das zum Teil abgebrannte Gotteshaus mit dem
Kirchenmuseum wurde 1873-96 in urspriinglicher Form rekonstruiert.

BURGPALAST: Das von Maria Theresia anstelle des von den Tlrken zerstorten Palastes errichtete Barockschloss
brannte 1848 aus. Nach dem Wiederaufbau wurde es um 1900 nochmals erweitert und beherbergt heute u.a. die
Nationalgalerie und das Historische Museum.

FISCHERBASTEI: Die neuromanische Festungsanlage entstand 1901 an der Stelle der ehemaligen Bastei, die
einst von den Fischern verteidigt werden mufSte. Von hier aus bietet sich ein einmaliger Ausblick Gber die Donau.
Die westliche Basteipromenade fuhrt zum Kriegshistorischen Museum.

GELLERTBERG: Auf dem 235 m hohen Hlgel mit dem weit sichtbaren Freiheitsdenkmal befindet sich die 1851
nach Unterdrickung des Freiheitskampfes von den Habsburgern angelegte Zitadelle. Das Terrassenrestaurant
bietet einen guten Weitblick, in den Kasematten ist ein Weinlokal eingerichtet. Der auf den Berghangen angelegte
Jubilaumspark gehoért zu den beliebtesten Erholungsstatten.

Esztergom
Die machtige Basilika, die sich majestatisch Uber der Donau erhebt, macht es deutlich: Esztergom bildet seit Gber
Tausend Jahren die Hochburg der katholischen Kirche in Ungarn.

Esztergom ist ein historisches Stadtchen am Ufer der Donau, das auf Deutsch auch als Gran bezeichnet wird und
vor allem als Standort einer der grofSten Kathedralen Osteuropas bekannt ist. Das heute eher beschauliche
Stadtchen bildete von Ende des 10. bis Mitte des 13. Jahrhunderts die Hauptstadt Ungarns und kann auf eine
ebenso lange wie faszinierende Geschichte zurtckblicken. Bei einer Stadtereise nach Esztergom erwarten Sie nicht
nur die Krypten, die Kuppel und die Schatzkammer der majestatischen Basilika, sondern auch die interessanten
Ausstellungen in verschiedenen renommierten Museen.

AUSFLUGSZIELE

Donauknie

Bei Esztergom beginnt der Donau-lpoly-Nationalpark. In einer groBen Schleife wendet sich der Fluss zuerst nach
Norden und andert dann seine Grundrichtung nach Suden. Nérdlich des Donauknies steigt das fast 1.000 Meter
hohe Borzsoni-Gebirge an, eine mit erloschenen Vulkanen, Schluchten, Talern und tber 335 Quellen hdchst
abwechslungsreiche Landschaft. Im Siden und Westen erstreckt sich das UNESCO-Biospharen-Reservat Pilis-
Gebirge. Zwischen diesen beiden Mittelgebirgen schuf die Donau ein landschaftlich eindrucksvolles
Durchbruchstal, das von Kalksteinfelsen, Uppig bewachsenen Auwalder, Inseln und malerischen Kleinstadten und
Doérfern gepragt wird

LANDER



Ungarn

Die Eigenbezeichnung der Ungarn weicht stark von den auslandischen Namen fir Ungarn ab. Der Begriff magyar
taucht schon im 9. und 10. Jahrhundert in islamischen Quellen auf und ist wahrscheinlich ein Kompositum aus
magy (< ugrisch *ma??? = ,Mensch, Mann, Geschlecht”) und er(i) (ebenfalls ,,Mensch, Mann, Geschlecht”). Der
Name bezeichnete anfangs nur einen von sieben halbnomadischen Stammen, die im 9. sowie im beginnenden 10.
Jahrhundert rauberische Uberfélle in Europa unternahmen. Diese Stamme hieBen Megyer (Magyar), Tarjéan,jen?,
Kér, Keszi, Kirt-Gyarmat und Nyék; sie sind auch unter dem Stammesbundnamen hétmagyar bekannt. Gegen
Ende des 10. Jahrhunderts ist es dem Stamm der Magyaren - das heift den Nachkommen Arpéads - gelungen, die
Ubrigen Stamme unter seiner Oberherrschaft zu vereinigen. Von da an kann von Magyaren gesprochen werden.
Der Name ,Ungarn“ gelangte vermutlich aus dem Slawischen in die anderen europaischen Sprachen. Das
slawische Wort lasst sich auf die bolgarotirkische Stammesbezeichnung onogur (on = ,zehn” + ogur = ,,Stamm®)
zuruckfuhren, die dadurch entstand, dass die Vorfahren der Ungarn im 5. und 6. Jahrhundert in enger Verbindung
mit dem Reich der Onoguren lebten, dessen fuhrender Stammesverband ,Onoguren” hieR. Das ,,H-“ im
lateinischen hungarus (und dadurch auch in manchen anderen Sprachen) entstand dadurch, dass der Name
irrtimlicherweise mit den Hunnen (Hunni) gleichgesetzt wurde. Die AuRengrenze ist 2009 Kilometer lang. Davon
grenzen an Osterreich 366, an die Slowakei 515, an die Ukraine 103, an Rumanien 443, an Serbien 151, an
Kroatien 329 und an Slowenien 102 Kilometer. Ungarn besteht aus 19 Komitaten (wobei umstritten ist, ob man
Budapest als 20. Komitat mitzahlen soll). Im Westen, an Osterreich grenzend, befinden sich die Komitate Gy?r-
Moson-Sopron und Vas. Diese westliche Gegend des Landes ist besonders durch ihre Voralpenhtgel
gekennzeichnet. Etwas weiter im Osten, beim Plattensee, befinden sich Veszprém, Somogy und Fejér, weiter im
Norden davon Komarom-Esztergom. Diese Gegend ist vor allem wegen des Bakonygebirgesbekannt. Weiter 6stlich
befinden sich die Hauptstadt Budapest, mit dem umliegenden Komitat Pest, und weiter sidlich Bacs-Kiskun.
Dominiert wird diese Gegend vom Pilisgebirge und von der Donau. Noch weiter 6stlich befinden sich die Komitate
Heves, Jasz-Nagykun-Szolnok und Csongrdd. Diese Gegend ist der Zwischenraum zwischen der Donau und der
Theil (ungarisch: Tisza). Im Siden der Region finden sich kleine Steppen. Im Norden befindet sich das Matra-
Gebirge mit dem hochsten Berg Ungarns, dem Kékes. Am 6stlichen Rand des Landes befinden sich die Komitate
Borsod-Abauj-Zemplén, Szabolcs-Szatmar-Bereg, Hajdu-Bihar und Békés. Diese Gegend wird von der Puszta im
Sliden und dem Blikk in Borsod-Abauj-Zemplén dominiert.

REISEBILDER




REISECHECKLISITE

Vor Antritt einer Reise kommt man oft noch ins Griibeln, ob man wohl alles eingepackt hat. Um dann
aber mit gutem Gewissen in den Urlaub starten zu konnen, haben wir fur Sie eine Checkliste erstellt.

Download Reisecheckliste

REISECHECKLISTE

Dokumente/Geld:

o Allergie- / Impfpass

o EC-Karte, Kreditkarte, PIN-Codes fur Karten (getrennt aufbewahren)
o Bargeld (Euro)

o Fremdwahrung (eventuell auch vor Ort Wechselmadglichkeit)

o Reisepass, Personalausweis (Gultigkeit prtfen)

o Unterlagen Reiseversicherung

o Visum (falls bendtigt)

Hygiene/Apotheke:

o Notwendige Medikamente (z.B. Augentropfen, Insulin, Kontaktlinsen etc.)

Sonstiges:

Brille (Sonnenbrille, Lese- / Ersatzbrille)

Kamera (Batterien, Akkus, Ladegerat, SD-Karte, Filme)
Mobiltelefon (Ladegerat, PIN- und PUK-Code, Kopfhorer)
Regenschirm

Nackenkissen

Kopfbedeckung

O O O o o o

Fur Unterwegs:

o Eventuell : z.B. Zeitungen, Blcher, Reiselektlire ,Reisefiihrer, Stadtfihrer usw.

Fahre:

o eigenes Handgepack (notwendige Kleidungsstlicke, Toilettenartikel), Hauptkoffer verbleibt meistens im Bus

Fur weitere Informationen:

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit


https://frosch-busreisen.de/fileadmin/reisedatenbank/user_upload/_temp_/REISECHECKLISTE.pdf
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit

	REISEINFORMATION
	BUDAPEST UND DONAUKNIE - BUSREISE UNGARN / MITTELUNGARN
	REISEPROGRAMM:
	INKLUDIERTE LEISTUNGEN
	NICHT INKLUDIERTE LEISTUNGEN
	HIGHLIGHTS
	STÄDTE
	Budapest
	Esztergom

	AUSFLUGSZIELE
	Donauknie

	LÄNDER
	Ungarn

	REISEBILDER

	REISECHECKLISTE
	REISECHECKLISTE
	Dokumente/Geld:
	Hygiene/Apotheke:
	Für Unterwegs:
	Fähre:
	Für weitere Informationen:



